
 

 
                                                                         

                                            
Das Projekt „BAVF Plus“ wird im Rahmen des Programms „WIR – Netzwerke 
integrieren Geflüchtete in den regionalen Arbeitsmarkt“ durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.  

 
Sie sind geflüchtet, möchten arbeiten oder eine Ausbildung machen und 
haben Fragen? 

Wir beraten Sie auf dem Weg in Arbeit oder Ausbildung! 
 

Sie haben eine: 
 Aufenthaltsgestattung 
 Duldung 
 Aufenthaltserlaubnis nach §§ 16g, 19d, 22, 23, 24, 25, 104c AufenthG – Frauen mit 

Aufenthaltserlaubnis nach einem dieser Paragrafen wenden sich bitte an das Projekt 
„Take Off! 

 Fiktionsbescheinigung mit einer Fiktionswirkung nach §§ 16g, 19d, 22, 23, 24,  
25 AufenthG 

 Grenzübertrittsbescheinigung 

 anderes Papier: ____________________________________________    

                    
 
 
 
  

BAVF heißt: Beratung zur nachhaltigen Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Fluchthintergrund 
 

Jeder Einzelfall ist anders. Für mehr und genauere Informationen, Formulierungshilfen oder Fallbegleitung 
wenden Sie sich bitte an uns:  
 

Frau Elena Mañez Moya  
 Tel. 0821 90799 742  
oder 0176 567 484 25  
bleiberecht@tuerantuer.de 

Herr Simon Pfanzelter 
 Tel. 0821 90799 743  
bleiberecht@tuerantuer.de 

Frau Perrine Dilling 
 Tel. 0821 90799 740 
bleiberecht@tuerantuer.de 

 

Auf unserer Webseite finden Sie Informationen für Geflüchtete zum Thema Arbeit, Ausbildung 

und Vieles mehr: www.bavf.de   

 
Offene Sprechstunde: Montag 13:00 – 14:00 Uhr 
Wir klären, um welches Thema es geht.  
Danach machen wir einen Termin für eine ausführliche Beratung. 
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1. Wir beraten Sie  
      zum Beispiel zu diesen Themen: 

 

• Arbeit 

• Ausbildung  

• Praktikum 

• Bewerbung 

• Schreiben und Senden von Bewerbungsunterlagen 

 

 

2. Wir informieren Sie über Beratungsstellen  
      zum Beispiel zu diesen Themen: 

 

• Deutschkurse 

• Studium 

• Asylrecht 

• Anträge bei Behörden 

• Anerkennung von Zeugnissen 

• Umzug  

• Gesundheit  

• Familie 

• unfaire Arbeitsbedingungen 

 

 
 
3. Wir prüfen, ob eine Bleibeperspektive in Ihrem Fall möglich ist  
      zum Beispiel: 

 

• durch Arbeit  

• durch Ausbildung  

 
 
Stand: Mai 2025 
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